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Ladungssicherung ist sowohl Gegenstand des Verkehrsrechts 
wie auch Thema im Arbeitsschutz.

Jeder Beteiligte ist mitverantwortlich, die zu 
transportierenden Güter unversehrt und ohne Gefahr für 
Mensch und Umwelt zu befördern.

Alle Beteiligten stehen also in der 
Verantwortung und haben eine 
Mitwirkungspflicht. Lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sorgen, die 
Unversehrtheit der Ware und die 
Sicherheit aller Mitarbeiter zu 
sichern.

Ihr Team der mkd-kurier gmbh 
Hammerstr. 53 
52355 Düren 
Tel.: 02421/496969

www.mkd-kurier.de

Haben Sie noch Fragen? 
Kontaktieren Sie uns unter      
dispo@mkd-kurier.de oder wählen 
Sie die kostenlose Rufnummer:               
0800 - 4969690!

GETEILTE PFLICHTEN:  
Fürsorgliche Transport- und Ladungssicherung 
verhindert Unfälle!

Der Versender oder Verlader
Wer die zu transportierenden Güter auf das Fahrzeug bringt, ist verantwortlich 
für eine beförderungssichere Beladung, d.h. eine der Ware und dem Transport-
weg angemessene Verpackung, das sichere Stauen der Ladung im Laderaum und 
die Befestigung und das Sichern der Ladung auf dem Fahrzeug. Darüber hinaus 
obliegt ihm die ordnungsgemäße Kennzeichnung der Ladegüter und das Planen 
geeigneter Ladeeinheiten (Palette, Gitterbox, Behälter etc.), sowie den ordnungs-
gemäßen Einsatz von Flurförderfahrzeugen, Stapler, Kranen usw.
 
Der Fahrzeughalter
Der Halter stellt einen geeigneten Fahrzeugführer und ein Fahrzeug in ordnungs-
gemäßem Zustand mit sachgerechter Ausrüstung. 
Zweifelt ein Versender oder Verlader an der Eignung für den geplanten Transport-
vorgang, ist er verpflichtet, das Fahrzeug zurückzuweisen.
 
Der Fahrzeugführer
Er sorgt für ein betriebssicheres Beladen. Das bedeutet,  die Ladung darf die 
Betriebssicherheit des Fahrzeugs nicht beeinträchtigt (Lenkfähigkeit, Stabilität):
Zulässige Abmessungen, Gesamtgewicht und Achslasten müssen eingehalten 
werden (Lastverteilungsplan), die Ladungssicherungsmaßnahmen 
vor Abfahrt geprüft und auch unterwegs kontrolliert werden, ggf.  
Zurrmittel nachgespannt werden, etc...


